


In Obhut trauern – Trauer und Trauerbegleitung in Religionen
Fachtag mit Buchvorstellung, 
17. Oktober 2026, 10–17 Uhr im +punkt in Heidelberg

Wie trauern Menschen in verschiedenen Religionen? Die Vielfalt von Weltanschauungen und 
Religionen, die unsere Gesellschaft kennzeichnet, begegnet auch unter Trauernden und stellt 
sich als Aufgabe in der Trauerbegleitung. Das Wissen vom Anderen vermindert die Fremdheit 
und ermöglicht Spielräume in der Begegnung. In dem Buch „In Obhut trauern – Handbuch 
Trauer und Trauerbegleitung in Religionen“ werden wesentliche Vorstellungen einiger in 
unserer Gesellschaft wichtiger Religionen zu Sterben, Tod und Jenseits und ihre Bedeutung für 
die Trauer und Trauerbegleitung vorgestellt. Dies wird Thema dieses Fachtages sein. Die Inhalte 
betreffen Judentum, Christentum, Islam, Buddhismus, Spiritual Care und das wachsende Feld 
von religionsloser Trauer. Am Vormittag werden in kurzen Vorträgen zentrale Vorstellungen 
vorgestellt, am Nachmittag bieten Workshops die Gelegenheit zum Austausch.

Mit Dr. Esnaf Begić, Christoph Bevier, Dr. Stephan Probst, 
Josef Raischl, Dr. Carola Roloff, Stephanie Schnitzler

Ort: +Punkt Heidelberg 
Im Neuenheimer Feld 130.2 
69120 Heidelberg 
Teilnahmebeitrag: 100 Euro 
Anmeldung: ksa-heidelberg.de

Einfach QR-Code 
scannen und online 

anmelden!


